
Herzlichen Glückwunsch 

den 58 Abiturientinnen und Abiturienten 
des Goethe-Gymnasiums Reichenbach zu ihrer bestandenen Hochschulreife!

Sie erzielten einen Gesamtdurchschnitt von 2,15.
Ein Schüler hat die 1,0 erreicht, 14 Schülerinnen und Schüler haben ihr Abitur 

mit einem Notendurchschnitt von 1,5 und besser abgeschlossen.
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DER OBERBÜRGERMEISTER
AUF UNTERNEHMENSBESUCH

Matthias Hommel von der Manfuktur Hommel erklärt die Produktionsabläufe.

Schon in den ersten Wochen seiner Amtszeit setzte Oberbürgermeister 
Henry Ruß Schwerpunkte in der Zusammenarbeit mit regionalen Unter-
nehmen. 
Während der Besuche, unter anderem bei der Hoch- und Tiefbau Rei-
chenbach GmbH, der Korrosionsschutz Pauleck GmbH oder der Sparkasse 
Vogtland, erfuhr er im direkten Gespräch viel zu Geschäftsfeldern, den 
Unternehmensgeschichten und auch den Bedingungen in Reichenbach. 
Natürlich wurden dabei auch ernste Töne angeschlagen. Es wurde thema-
tisiert, vor welchen Problemen Reichenbachs Unternehmer stehen und wie 
Zusammenarbeit und Unterstützung auf kommunaler Ebene in Zukunft ge-
staltet werden können. 

Sehr zur Freude des Oberbürgermeisters zeigten die Gespräche jedoch 
auch den Rückhalt der Unternehmerschaft für die Stadt. 
In den kommenden Wochen stehen noch weitere Firmenbesuche an. Be-
reits bis in den September sind diese zum Teil schon vorausgeplant. 

Foto: F. Pöhland

AUS DEM RATHAUS

BÜRGERFEST 2024 - 
NEU DENKEN, NEU MACHEN!

Wie feiert Reichenbach zukünftig das Bürgerfest? Zu diesem Thema kamen 
am 21. Juni mehr als 30 Reichenbacherinnen und Reichenbacher im Rat-
haus zusammen, um mitzudiskutieren. 
Mitgestalten, Mitreden und Einbringen war das Motto.
Zu dieser ersten Veranstaltung fand ein reger Austausch statt und es wur-
den viele Ideen und Vorschläge geäußert und geboren. 

WIRTSCHAFT AKTUELL
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Vorschläge waren beispielsweise die Einbeziehung der Ortsteile als Satel-
litenveranstaltungsorte, die Schaffung einer Verbindung im Festgelände 
mit der Reichenbacher Kleinbahn, eine Erweiterung, Verlegung oder Kon-
zentration des Festgebietes, die Durchführung eines Kinder- oder allge-
meinen Flohmarktes, eine Schnitzeljagd für Kinder, eine Tombola für Kin-
der und Erwachsene mit Preisen, die im Vorfeld zur Verfügung gestellt oder 
erworben werden. Diskutiert wurde auch, ob das Bürgerfest weiterhin am 
02., 03. Oktober oder an einem Wochenende stattfinden soll. Wo soll es 
Bühnenstandorte geben, welche Programme, welche Musik müssen ange-
boten werden, damit sich alle Generationen angesprochen fühlen. Auch 
über die Frage Festzelt ja oder nein wurde diskutiert.
Die Ideen und Vorschläge werden auf ihre Umsetzbarkeit überprüft. 

Nach einer ergänzenden Umfrage sollen die gewonnenen Daten aufbe-
reitet und in einer zweiten öffentlichen Abstimmung am 07. September 
um 18:30 Uhr im Ratssaal weiterentwickelt werden.
Sie sind herzlich eingeladen, weiterhin Ihre Vorstellungen, Gedanken 
und Hinweise mit einzubringen und die Umsetzung zu begleiten.
Schreiben Sie an: markt@reichenbach-vogtland.de oder, auf die Face-
bookseite der Stadtverwaltung Reichenbach oder rufen Sie uns an, 
Tel. 03765 524-1086 – Miriam Hoffmann, 524-1012 – Heike Keßler, 
524-1088 – Franziska Pöhland. 

Am Jahresende wird sich der Stadtrat mit dem Thema befassen.

Foto: H. Keßler

IHRE VORSCHLÄGE ZUR VERGABE 
DES BÜRGERPREISES 2023 SIND GEFRAGT

In diesem Jahr soll erneut der Bürgerpreis der Stadt Reichenbach im Vogt-
land verliehen werden. 
Mit dem Bürgerpreis werden Menschen geehrt, die sich in besonderer Wei-
se für das Gemeinwohl ehrenamtlich engagieren. Auch bürgerschaftliches 
Engagement kann ein Vergabekriterium sein. 
Der Bürgerpreis besteht aus einer Urkunde in Verbindung mit einem Geld-

preis in Höhe von 250 Euro bei Einzelpersonen 
und 500 Euro bei Personengemeinschaften. Die 
Bürgerpreisträger tragen sich in das Goldene Buch 
der Stadt ein.
Den Bürgerpreis vergibt die Stadt Reichenbach seit 
dem Jahr 2002. Im vergangenen Jahr wurde er an 
den Förderverein Freibad Mylau e.V. verliehen.
Zuvor erhielten die Preise die Test- und Impfteams 
des DRK Kreisverbandes Reichenbach und Frank 
Wirth für seine Aktivitäten im Stadtteil Oberrei-
chenbach sowie seinen Einsatz für benachteiligte 
Kinder und Jugendliche in der Stadt.

Ihre Vorschläge sind gefragt! 
Vorschläge können schriftlich mit einer kurzen Begründung versehen bis 
zum 31. August 2023 im Büro des Oberbürgermeisters eingereicht werden.
Stadt Reichenbach, Büro Oberbürgermeister, Markt 1, 08468 Reichenbach
oder: E-Mail: poehland.franziska@reichenbach-vogtland.de

Foto: H. Keßler

ERWEITERTE ÖFFNUNGSZEITEN 
AM BOLZPLATZ SPERLINGSBERG: 

AB SOFORT GELTEN NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 
VON 08:00 BIS 20:00 UHR AN WERKTAGEN

Am 22. Juni fand im Rathaus eine Bürgersprechstunde statt, in der sich 
Anwohner des Sperlingsbergs und die Nutzer des dortigen Bolzplatzes zur 
vorgesehenen Erweiterung der Öffnungszeiten äußern konnten. 
Die Anwohner hatten Bedenken, dass die Anlage zu späterer Stunde ver-
stärkt von erwachsenen Personen genutzt werden könnte. 
Diese Bedenken konnten mit den Hinweisen auf das weiterhin bestehende 
Nutzungsalter bis 16 Jahre und auf regelmäßig durchgeführte Kontroll-
gänge des Gemeindlichen Vollzugsdienstes vor Ort abgemildert werden. W
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Eine Prüfung durch das Kommunalaufsichtsamt des Landratsamtes hat im 
Vorfeld ergeben, dass eine Erweiterung der Öffnungszeiten auf die in der 
Baugenehmigung ausgewiesenen Zeiten zulässig ist.  
Ab sofort gelten damit die neuen Öffnungszeiten des Bolzplatzes von 
08:00 bis 20:00 Uhr an Werktagen. In den Wintermonaten wird der Bolz-
platz zeitiger verschlossen.
Mit der Entscheidung werden für Kinder und Jugendliche mehr eigene und 
sichere Räume geschaffen. So können von nun an auch die Abendstunden 
für Spiel und Bewegung auf dem Bolzplatz genutzt werden, was insbeson-
dere bei den heißen Sommertemperaturen der letzten Tage sicher gut an-
genommen wird.

Foto: F. Pöhland

INTEGRIERTES HANDLUNGSKONZEPT FÜR 
ESF PLUS-FÖRDERGEBIET:

Beteiligungsprozess Förderrichtlinie nachhaltige soziale 
Stadtentwicklung 2021-2027 Reichenbach bereitet Aufnahme 

in die Förderung des Europäischen Sozialfonds vor

Seit 2017 wurden in unserer Stadt viele Projekte umgesetzt, die aus dem 
Europäischen Sozialfonds (ESF) und aus Mitteln der Stadt finanziert wur-
den. Diese Projekte hatten unterschiedliche Schwerpunkte – zum Beispiel 
Beratungsangebote für Menschen in schwieriger Lebenssituation, Unter-
stützung von Kindern und Eltern sowie das Finden von Arbeitsgelegenhei-
ten für Einheimische und Migranten. Die Erfahrungen bei der Umsetzung 
solcher Projekte sind insgesamt positiv, auch wegen der regen Nachfrage 
der Reichenbacherinnen und Reichenbacher. 
Deshalb entschied sich die Stadt für die Fortsetzung – auch mit neuen 
Projekten – bis zum Jahr 2027. Bis dahin können wieder Projekte für alle 
Altersgruppen und mit vielfältigem Inhalt umgesetzt werden. Das können 
zum Beispiel kreative oder sportliche Aktivitäten für Kinder und Jugendli-
che, die Beratung von Eltern und Familien, die Begleitung in bestimmten 
Lebenslagen, die Vorbereitung auf eine feste Beschäftigung oder eine in-
teressante (auch sportliche) Freizeitgestaltung sein. 
Die neuen Projekte sollen in einem neuen Fördergebiet umgesetzt wer-
den, dessen genaue Abgrenzung noch nicht feststeht. Allerdings steht 
fest, dass das neue Fördergebiet wieder in der Kernstadt von Reichenbach 
liegen und das alte Fördergebiet teilweise überlagern wird. An den neuen 
Projekten und Angeboten können aber nicht nur Bewohner des Förderge-
bietes teilnehmen, auch Bewohner anderer Stadtviertel können sich be-
teiligen. 
Mit der Unterstützung aus dem ESF - jetzt: ESF Plus - lassen sich Maßnah-
men in mehreren Bereichen umsetzen:
-	 Bildungs- und Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche,
-	 Vermittlung alltags- und berufsbezogener Kompetenzen sowie 
	 Beratungs- und Betreuungsangebote für Erwachsene,
-	 Erfahrungsaustausch und Zusammenarbeit von lokalen Unternehmen
	 zur Stabilisierung und Schaffung von Arbeitsplätzen. 

Für die Aufnahme in das Programm erarbeitet die Stadt einen Antrag. 
Dieser beruht auf einem Handlungskonzept und dazu passfähigen Maß-
nahmen, die ab Mitte 2024 umgesetzt werden sollen. Das Konzept und die 
dazugehörigen Maßnahmen kann die Stadtverwaltung nicht allein entwi-
ckeln – dafür ist Ihre Mitwirkung als Einwohner, Unternehmer oder Verein 

gefragt. Uns interessieren deshalb Ihre Hinweise:
- Wo bestehen in der Kernstadt von Reichenbach besondere Probleme und  
   wo sehen Sie konkreten Handlungsbedarf? 
- Was ist in der Kernstadt besonders gelungen, was weniger?
- Welche Unterstützung benötigen die Menschen aller Altersgruppen in 
   Reichenbach besonders?
- Mit welchen Maßnahmen sollte die Lebenssituation der Menschen 
   unterstützt werden?

Wichtig ist auch zu wissen, ob Sie sich selbst bei der Umsetzung von Maß-
nahmen einbringen würden. Denn: eine erfolgreiche Entwicklung unserer 
Stadt braucht das Engagement möglichst vieler Einwohner, Unternehmer 
und Akteure.

Ihre Angaben fließen in die Konzeption der Maßnahmen und in das Hand-
lungskonzept ein. Damit gestalten Sie die zukünftige Entwicklung des Ge-
bietes mit. Für Dritte sind Ihre Hinweise und Anregungen nicht einsehbar, 
sie verbleiben bei den Bearbeitern und werden vertraulich behandelt.

Mit der Erarbeitung des Handlungskonzeptes und der Beteiligung der 
Öffentlichkeit wurde die KEM Kommunalentwicklung Mitteldeutsch-
land GmbH aus Dresden beauftragt.
 
Für Rückfragen zum ESF Plus und zur Übermittlung Ihrer Hinweise 
können Sie sich an folgende Ansprechpartner werden: 
KEM GmbH:	 Dr. Tobias Eisold	 Tel.: 0351 2105-164
Stadtverwaltung:	 Linda Keller	 Tel.: 03765 524-4050
Alternativ können Sie Ihre Hinweise und Vorschläge auch 
wie folgt übermitteln:
- per Post an die Stadt Reichenbach:
  Abteilung Schulen, Sport, Soziales, 
  Markt 6/7, 08468 Reichenbach
- per E-Mail an die Adresse:
   esf@reichenbach-vogtland.de

Die Ansprechpartner bei Stadtverwaltung
und der KEM freuen sich auf zahlreiche 
konstruktive Äußerungen! 

Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach

Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Henry Ruß.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.

Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, zur kostenlosen 
Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der Homepage der Stadt, 
www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Aktuelles aus Rei-
chenbach, veröffentlicht.

Auflagenhöhe: 14.000

  Nächster Redaktionsschluss:	 Mittwoch, 02.08.2023
  Erscheinung:		  Freitag, 18.08.2023
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HALLENBADSANIERUNG STARTET
 
Das Hallenbad, Roßplatz 13, ist seit 10. Juli geschlossen. Die Schließzeit 
wird voraussichtlich bis 31. Dezember 2024 andauern. 

In dieser Zeit soll das Hallenbad in Regie der Stadtwerke Reichenbach 
GmbH als Gebäudeeigentümer saniert werden.
Ein erster sichtbarer Schritt bei der Sanierung ist die Baustellenein-
richtung. Dafür fallen wahrscheinlich noch im Juli die 17 öffentlichen 
Parkplätze auf dem Grundstück Roßplatz 13 (an der Stirnseite der Stadt-

 GEFAHR IN VERZUG – 
BÄUME DROHTEN UMZUFALLEN

Bestimmt ist es schon aufgefal-
len: die Bäume, neun Zierkir-
schen, an der Dr.-Külz-Straße in 
Höhe des Rewe Marktes, wurden 
weggenommen.
Es bestand Gefahr in Verzug. 
Die Zierkirschen waren von in-
nen verfault, was an ihrer Rinde 
deutlich zu sehen war. Es be-
stand die Gefahr, dass sie abkni-
cken oder umfallen.
Aus diesem Grund hat die AG 
Stadtgrün Anfang Juni be-
schlossen, dass das Fällen der 
Bäume nicht bis zum Herbst 
warten kann. Daraufhin setzten 
die Mitarbeiter des Bereiches 
Öffentliche Einrichtungen der 

werke-Gebäude) bis zum Ende der Baumaßnahme weg.
Die Abbildung zeigt eine Draufsicht auf die Räume im sanierten Hallenbad.

Abb.: Bauconzept ® Planungsgesellschaft mbH

STADTWERKE ZIEHEN UM
Die Kundeninformation der Stadtwerke Reichenbach ist seit dem 10. Juli 
im ersten Obergeschoss der Sparkasse am Postplatz 3 mit allen bestehen-
den Kontakten und zu den bisherigen Öffnungszeiten erreichbar.

BAUSTELLEN
Stadtverwaltung die Säge an.
Derzeit stehen noch zwei Bäu-
me, ebenfalls Zierkirschen. Aber 
auch ihre „Tage sind gezählt“, 
denn ihr Zustand ist nicht gut. 
Aus diesem Grund werden sie im 
Herbst, in der vegetationsarmen 
Zeit, gefällt.

Warum haben die Zierkirschen 
ihre Standfestigkeit verloren?
Grund für den Zustand der Bäu-
me war die Trockenheit der ver-
gangenen Jahre, die viele Bäu-
me anfällig für Holzkrankheiten 
macht. Außerdem hat den Zier-
kirschen der Kirchlorbeer im un-
mittelbaren Umfeld den Raum 
zum Wachsen genommen.

Was passiert nun an dieser Stelle? 
Die Verantwortlichen und die AG Stadtgrün haben sich darauf verständigt, 
dass in diesem Bereich der Dr.-Külz-Straße keine Ersatzpflanzungen vor-
genommen werden. 
Im Umfeld gibt es sehr viel Grün. Außerdem bedeutet ein breiterer Gehweg 
Platz für Fußgänger, Kinderwagen und Rollstuhlfahrer. Darüber hinaus 
sind die Sichtverhältnisse für die Verkehrsteilnehmer nun großzügiger.

Fotos (2): Stadtverwaltung
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BAUERNGARTEN IM 
PARK DER GENERATIONEN UMGESTALTET, 

SALBEIWELLEN GUT ANGEWACHSEN

Sie haben es wieder getan. Dieses Mal wurde der Bauerngarten, der Part-
nerschaftsgarten von Westhausen im Raumbachtal im Park der Generatio-
nen durch die Kräutermanufaktur Sagan aus Brockau umgestaltet.
Der Bauerngarten, angeordnet rechts neben dem Eingang Wiesenstraße 
zum Park der Generationen und Teil der Partnerschaftsgärten, wies auf 
die Gartengestaltung im schwäbischen Westhausen hin. Bis hin zu einer 
rosenumrankten Bank lädt der Garten zum Wohlfühlen in der Natur ein. 
Allerdings hatte sich sein Aussehen im Laufe der Jahre verändert.
Nun wurde der Garten etwas umgestaltet.
Angepflanzt wurden Gemüse, wie Radieschen, Möhren oder Tomaten und 
verschiedene Kräuter.

Naschen erwünscht
Wenn das Gemüse und die frischen Kräuter angewachsen sind, wird es in-
teressant – nicht nur für die Besucher des Parkbereiches, die schauen oder 
sich erholen wollen. 
Wer noch etwas Gemüse für sein Essen benötigt und seine Gerichte oder 
die Getränke mit frischen Kräutern aromatisieren möchte, darf durchaus 
für den eigenen Gebrauch ernten. 
Vielleicht hilft der Eine oder Andere mit und lässt dafür das Unkraut ver-
schwinden?
Die Salbeiwellen
Bekannt wurden sie durch Fotos von der 5. Sächsischen Landesgartenschau 
oder von den beiden kleinen Gartenschauen danach. Sie sind aber auch ein 
beliebtes Fotomotiv für Besucher – die Salbeiwellen im Raumbachtal.
Im vergangenen Jahr wurden die Salbeiwellen nach 13 Jahren erneuert. 
Jetzt, nachdem die Pflanzen gut angewachsen sind, ist wieder die für den 
Park typische Welle zu erkennen. Beim Umbau wurde die Fläche um ca. 50 
Prozent verkleinert. Auf der restlichen Fläche wurde Rasen angesät. Ge-
pflanzt ist ein rotlaubiger Fächerahorn, der zusätzlich zum Hingucker an 
den Salbeiwellen wird.
Zum Entspannen und Genießen des tollen Blicks auf die Peter-Paul-Kirche 
laden Bänke und eine weitere Relaxliege ein. 

Fotos (2): Stadtverwaltung

HEINSDORFER STRAßE WIRD ERST 
IM HERBST 2024 FERTIG

Die Baustelle Heinsdorfer Straße wird länger dauern. 
Über die Verlängerung der Bauzeit und die Erhöhung der Kosten für die 
Stadt der Baumaßnahme des Straßenbauamtes Heinsdorfer Straße, wur-
de in der Sitzung des Technischen Ausschusses des Stadtrates am 19. Juni 
informiert. Auf die Stadt Reichenbach kommen Mehrkosten von 141.000 
Euro beim Kanalbau und bei den Bushaltestellen zu. 

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 24. Juni bis zum 14. Juli

 ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute und Gesundheit!
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Unter Federführung des Freistaates werden seit März vorigen Jahres 700 
Meter Staatsstraße zwischen dem Ortseingang aus Richtung Heinsdorfer-
grund und der Einmündung in die B 94, inklusive Brücke und Stützwand, 
erneuert. Gebaut wird unter Vollsperrung. Der Verkehr wird umgeleitet. Bis 
Juni 2024 sollte alles fertig sein. Nun verlängert sich die Bauzeit um drei 
Monate.
Beim Kanalbau gibt es zwei Punkte, die dafür verantwortlich sind: Da sich 
der bestehende Kanal zwischen Bergstraße und Ortsausgang Richtung 
Heinsdorfergrund, anders als geplant, als nicht funktionsfähig erwies, ist 
ein Neubau auf 230 Metern nötig. Außerdem muss die Ableitung des Was-
sers der Kreuzleite inklusive Überlaufkanal und Einlaufbauwerk erneuert 
werden. An der Bushaltestelle an der Heinsdorfer Straße sollen neue Bor-
den verlegt und das Wartehäuschen höher gesetzt werden. Die Haltestelle 
in Höhe Bergstraße soll einen neuen, barrierefreien Standort erhalten.

Foto: H. Keßler

KREISAUSSCHEID DER 
JUGENDFEUERWEHR IM VOGTLAND:

REICHENBACHER SEHR ERFOLGREICH DABEI

Am 17. Juni fand der Kreisausscheid der Jugendfeuerwehr im Vogtland 
in der Disziplin Gruppenstafette in Klingenthal statt. Am Start waren 22 
Mannschaften aus dem Vogtland in vier Wertungsgruppen.
Von der Jugendfeuerwehr Reichenbach gingen drei Mannschaften an den 
Start (zwei von der Jugendgruppe Reichenbach und eine Mannschaft wur-
de aus der Jugendgruppe Rotschau gebildet).
In der Wertungsgruppe 2 erreichte die Jungendgruppe Rotschau den 1. Platz 
und die Jugendgruppe Reichenbach den 4. Platz.
In der Wertungsgruppe 4 belegte die Jugendgruppe Reichenbach den 1. Platz.
Die zwei erstplatzierten Mannschaften haben sich für den Landesausscheid 
der Jugendfeuerwehren in Nardt am 08. Juli qualifiziert. Wir drücken die 
Daumen!

Fotos (3): Feuerwehr Reichenbach

NEUBERIN-STELE ÜBERGEBEN

Offiziell übergeben wurde am 19. Juni die Neuberin-Stele am Kreisverkehr 
am Bahnhof, Bahnhofstraße.
Im vergangenen Jahr beging die Stadt Reichenbach den 325. Geburtstag 
der Theaterreformatorin Friederike Caroline Neuber.
„Die Neuberin“, gehört zu den bedeutenden Persönlichkeiten des 18. 
Jahrhunderts. Sie wurde als Tochter des Gerichtsdirektors Daniel Weißen-
born am 8. März 1697 in Reichenbach geboren.
Die Neuberin-Gesellschaft e.V. hatte die Idee, anlässlich des Geburtstages 
eine solche Stele zu fertigen. Auf der Suche nach der Umsetzung dachten 
die Verantwortlichen an eine Ausführung aus Metall und sprachen Steffen 
Wagler, Geschäftsführer der WS Metallbau, an.
Steffen Wagler nahm die Idee begeistert auf und ging sofort an die Arbeit. 
Es entstanden verschiedene Entwürfe. Man einigte sich auf eine Ausfüh-
rung aus Cortenstahl. Die Buchform bietet Standsicherheit und Platz für 
das Innenleben der Beleuchtung.
An der Umsetzung des Vorhabens waren neben der WS Metallbau GmbHdie 
Firmen BAUtec GmbH & Co. KG, Elektro Kummer GmbH & Co. KG sowie die 
RAD Regionale Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft mbH beteiligt.
Ihnen allen wurde heute gedankt. Steffen Wagler erhielt als Dankeschön 
den Stadttaler der Neuberin von der Neuberin-Gesellschaft.

STREIFLICHTER
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UNWETTERSCHÄDEN UND AUFRÄUMEN

Durch den Sturm in der Nacht zum 23. Juni haben sich in dem sehr al-
ten Baumbestand im Stadtpark zahlreiche Äste gelockert, die lose im 
Kronenbereich hingen. Sie drohten herabzufallen. Der Park musste ge-
sperrt werden.
Wie der Reichenbacher Stadtwehrleiter Thomas Weck berichtete, wurden 
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr gegen 22:15 Uhr zum ersten 
Mal alarmiert. Bis gegen 01:00 Uhr waren Kameraden der Wachen Mylau, 
Obermylau, Rotschau und Reichenbach an 13 verschiedenen Orten im 
Einsatz.

Die Neuberin-Stele 
wurde in der Firma 
WS-Metallbau GmbH 
gefertigt, zum Kreis-
verkehr transportiert, 
mit dem Kran auf die 
Betonplatte gehoben, 
montiert und einge-
weiht (Fotos Seiten 7 
und 8).

Steffen Wagler, Uwe Malz, Jens Kummer und Michael Gruner (v.r.n.l.).

Fotos (7): H. Keßler
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Dabei galt es, ein Auto auf der Schillerstraße unter einem umgestürzten 
Baum zu bergen, Bäume und starke Äste von Plätzen und Fahrbahnen zu 
räumen und die Vogtlandbahn in Höhe OBI/Bahnunterführung zu befrei-
en, die sich auf einem starken Ast festgefahren hatte.

In den darauffolgenden Tagen wurden die Sturmschäden nach und nach 
beseitigt und der Stadtpark wieder für die Besucher freigegeben.

Fotos (2): FFW, (2): H. Keßler

REICHENBACH ÜBERNIMMT STAFFELSTAB 
FÜR DIE VOGTLANDSPIELE 2024

Am 28. Juni wurde im Stadion Am Wasserturm der Staffelstab zur Ausrich-
tung der Vogtlandspiele 2024 an Reichenbach übergeben. 
Steffen Zenner, Oberbürgermeister der Stadt Plauen, in der die Spiele in 
den Sommersportarten im Vorjahr stattfanden, gab den Staffelstab an 
Reichenbachs Oberbürgermeister Henry Ruß weiter. Kreissportbund-Prä-
sident Steffen Fugmann machte deutlich, dass dieses kleine „Olympia“ im 
Vogtland sachsenweit einzigartig ist.
An fünf Wettkampftagen werden sich im Sommer 2024 vor allem in Rei-

chenbach und an ei-
nigen Wettkampfor-
ten im Vogtland 
wieder fast 5.000 
kleine Sportlerinnen 
und Sportler in 30 
Sportarten messen.
Beide Stadtober-
häupter betonten, 
wie wichtig es ist, 
dass die Kinder 
Sport treiben und 
dass mit den Spielen 
die Begeisterung 
für den Sport bei 
Kindern und Jugendlichen geweckt und hochgehalten wird. Die Spiele 
bringen Sportler, Sportvereine, Eltern und Familien aus der Region zu-
sammen. Beide Oberbürgermeister unterzeichneten die entsprechende 
Vereinbarung. Alle Anwesenden, auch das Maskottchen VOSPI, wünschten 
den kommenden Vogtlandspielen viel Erfolg!

Fotos (2): H. Keßler
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14. JULI: 
JOHANNISPLATZFEST

Das Straßenfest auf dem Johannisplatz/Kirchgasse in Reichenbach geht in 
diesem Jahr in die dritte Auflage. Am 14. Juli ist es wieder soweit. 

Zwischen 14:00 und 17:00 Uhr präsentiert sich das stetig wachsende Netz-
werk der sozialen Arbeit der Stadt Reichenbach mit einem Kinder- und Ju-
gendfest. 
Auch in diesem Jahr dürfen die Kinderarche Reichenbach, die Landeskirch-
liche Gemeinschaft (ESF Projekt), das Neuberin-Museum, die Jugendfeu-
erwehren der Stadt Reichenbach sowie aus Mylau und Rotschau, die Fa-
brik CVJM, der DRK Kreisverband Reichenbach e.V. sowie der Ortsverein 
Mylau, die AWO Reichenbach e.V. und die Offene und Mobile Jugendarbeit 
der Stadt Reichenbach bei der Vorbereitung und Durchführung des Festes 
nicht fehlen. Clown Lulu Lustig ist ebenfalls wieder dabei und sorgt mit 
seinem vielseitigen Programm für Fröhlichkeit und gute Laune.
Außerdem konnte die Polizei gewonnen werden, um ihre Arbeit und 
Präventionsprojekte vorzustellen.

Das Fest richtet sich gezielt an alle Kinder, Jugendlichen und Familien der 
Stadt und Umgebung. Es bietet die Möglichkeit, dass die verschiedenen 
Netzwerkpartner zusammenkommen und so mit den Kindern und Jugend-
lichen unbürokratisch und niederschwellig Kontakt aufnehmen können. Es 
darf probiert, gestaunt, gespielt und gelacht werden. Zusätzlich kann man 
sich über vielfältige Beratungs- und Hilfsangebote informieren.

Wir möchten durch unser Fest helfen, Reichenbach attraktiv zu gestalten, 
Kontakte aufzubauen, Angebote und Antworten im ungezwungenen Ge-
spräch mit viel Spiel und Spaß anzubieten.  Die Teilnahme am Fest und die 
entsprechenden Angebote sollen auch in diesem Jahr kostenfrei bleiben. 
Kommen Sie vorbei und schauen Sie selbst.

15. JULI: GEBURTSTAG 
DER GÖLTZSCHTALBRÜCKE

Am 15. Juli 1851 fuhr der erste Eisenbahnzug mit vielen Obrigkeiten ein-
schließlich dem Prinzen von Sachsen über die Brücke.

Das Programm am Samstag, 15. Juli: 
10:00 Uhr geführte Wanderung vom Bahnhof Reichenbach zur 
Göltzschtalbrücke
Begeben Sie sich mit uns auf eine kleine Wanderung vom Reichenbacher 
Bahnhof bis an die Göltzschtalbrücke, entlang unseres neu gekennzeich-
neten Wanderweges, gesponsert von den Stadtwerken Reichenbach. 
Begleitet werden Sie von Regina Möller, die auf dem Weg allerlei heimat-
kundliche Informationen zu berichten hat und auf Besonderheiten ent-
lang des Weges aufmerksam macht. 

WIR SUCHEN
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter (m/w/d) im Bereich 
Erneuerbare Energien und 
Verbrauchsabrechnung

03765 / 7817-520
epersonal@swrc.de
www.swrc.de/stadtwerke/karriere

Mehr Infos HIER

JETZTbewerben!

DEMNÄCHST
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AUS DEM STADTRAT
Treffpunkt + Kosten
Treffpunkt: 10:00 Uhr, vor dem Bahnhofsgebäude des 
Reichenbacher Bahnhofs
Kosten: 3 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren frei.
Dauer: ca. 2 Stunden

12:00 Uhr Führung zur Baugeschichte der Göltzschtalbrücke 
Die Göltzschtalbrücke fasziniert Besucher aus nah und fern. Am 15. Juli 
1851 wurde sie zum ersten Mal befahren und wird seitdem ununterbrochen 
von der Eisenbahn genutzt. Wir möchten mit Ihnen, 172 Jahre nach ihrer 
Erstbefahrung, einen Blick in die Baugeschichte dieses Meisterwerkes wa-
gen und Ihnen sämtliche Fragen zu diesem Bauwerk beantworten. 
Treffpunkt + Kosten + Anmeldung
Treffpunkt: 12:00 Uhr, am Infopunkt der Göltzschtalbrücke, Parkplatz 1
Kosten: 3 Euro pro Person, Kinder unter 10 Jahren frei.
Dauer: ca. 1 Stunden
Info & Anmeldung jeweils: unter Tel. 03765 69395 
oder regina.moeller@web.de (Regina Möller)

TIPP: Um von der Göltzschtalbrücke zurück zum Bahnhof Reichenbach zu 
gelangen, empfehlen wir eine kurze Wanderung zum Bahnhof Netzschkau 
(ca. 2 km) und von dort eine Zugfahrt (14:50 Uhr) mit der „Vogtlandbahn“ 
nach Reichenbach (Ticketpreis Einzelfahrt: 2,80 Euro). Auf dieser viermi-
nütigen Fahrt überqueren Sie „das achte Weltwunder“ und können für kur-
ze Zeit einen schönen Blick auf das Göltzschtal genießen. 

Alternativ gelangen Sie auch mit dem Bus ab Haltestelle „Mylau - Abzweig 
Göltzschtalbrücke“ (14:11 Uhr/15:11 Uhr) wieder zurück zum Bahnhof Rei-
chenbach (Ticketpreis Einzelfahrt: 1,70 Euro). 

HINWEIS: Es ist sowohl möglich, nur an einem, als auch an beiden Pro-
grammpunkten teilzunehmen. Zeitlich sind beide aufeinander abge-
stimmt, sodass unmittelbar nach der Ankunft an der Göltzschtalbrücke die 
Führung zur Brückenbaugeschichte beginnt. 

Foto: Videocopter Greiz

03765 / 7817-400
kundenbuero@swrc.de
www.swrc.de

ABBA Tribute in Symphony

12. August 2023, Park der Generationen

25 %Rabatt für 
Stadtwerke-
Kunden*

Ticket-VVK: Stadtwerke Kundeninformation
*solange der Vorrat reicht

Foto: Lisa Hertel

STADTRATSSITZUNG AM 12. JUNI

In der Sitzung des Stadtrates am 08. Mai rückte Andreas Lochmann (DIE 
LINKE/SPD) für Stadtrat Henry Ruß nach. In dieser Sitzung stellten die 
Stadträte auch das Ausscheiden von Frau Stadtrat Ingrid Käppel aus wich-
tigem Grund fest. Für sie wurde Marcus Fritsch (CDU) durch Oberbürger-
meister Henry Ruß als Stadtrat verpflichtet.

Marcus Fritsch wurde für Ingrid Käppel in folgende Ausschüsse und Gre-
mien berufen: Als Stellvertreter von Stephan Hösl in den Ältestenrat, als 
Vertreter der CDU-Fraktion in den Verwaltungsausschuss, als Stellvertreter 
von Ralf Malek in den Technischen Ausschuss, als Stellvertreter von Clau-
dia Damisch in den Trägerverein der Vogtland Philharmonie und als Stell-
vertreter von Hans-Jochen Köhler in den Betriebsausschuss Kommunales 
Bestattungswesen.

Fotos (2): H. Keßler
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BESCHLUSS DER SATZUNG ÜBER DIE FESTSETZUNG 
DER HEBESÄTZE FÜR DIE GRUND- UND 

GEWERBESTEUER - HEBESATZSATZUNG - 
STADT REICHENBACH IM VOGTLAND

Der Reichenbacher Stadtrat fasste mit namentlicher Abstimmung und 
knapper Mehrheit den Beschluss, die Grund- und Gewerbesteuersätze zu 
erhöhen. Die Hebesätze steigen bei der Grundsteuer A für land- und forst-
wirtschaftliche Betriebe ab 2023 von 300 auf 400 Prozent, bei der Grund-
steuer B für bebaute und unbebaute Grundstücke von 410 auf 450 Prozent 
und bei der Gewerbesteuer von 400 auf 410 Prozent im Jahr 2023 und 
auf 420 Prozent im Jahr 2024. Weiterhin wird beabsichtigt, im Haushalt 
2025/2026 bei der Gewerbesteuer wieder auf 400 Prozent zurückzukehren. 

Der Oberbürgermeister wurde beauftragt, einen Runden Tisch mit den Ge-
werbetreibenden durchzuführen. Außerdem sollen Kostenangebote von 
externen Firmen zur Haushaltkonsolidierung eingeholt werden.

Die Beschlussfassung zum Doppelhaushalt 2023/2024 steht in der Sitzung 
des Stadtrates am 17. Juli auf der Tagesordnung.
  

BEKANNTMACHUNG NACH § 14 ABS. 2 SÄCHSKITAG
DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND 

FÜR DAS JAHR 2022

1.        Kindertageseinrichtungen
1.1.     Erforderliche Personal- und Sachkosten 
             je Platz und Monat 
            (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 
9 h
in €

Hort 6 h 
in €

erforderliche
Personalkosten

	
1.113,40

	
463,92

	
250,52

erforderliche 
Sachkosten

	
213,00

	
105,00

	
75,00

erforderliche
Personal- und 
Sachkosten

	
1.326,40

	
568,92

	
325,52

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und 
Sachkosten (zum Beispiel 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erfor-
derlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.     Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
             (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 246,83 246,83 246,83 164,56

Elternbeitrag
(ungekürzt)

224,60 147,55 147,55 85,00

Gemeinde (inkl. 
Eigenanteil freier 
Träger

854,97 174,54 174,54 75,96

*SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.     Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €

Abschreibungen 18.835,63

Zinsen 717,85

Miete 8.859,50

Gesamt 28.412,98

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamtaufwendun-
gen je Platz und 
Monat

	
59,52

	
24,80 13,39

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.

Henry Ruß
Oberbürgermeister

Die vorstehend abgedruckte „Bekanntmachung nach § 14 Abs. 
2 SächsKitaG der Stadt Reichenbach im Vogtland für das Jahr 
2022“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung 
bereits am 02.06.2023 unter www.reichenbach-vogtland.de/
stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ https://www.
reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntma-
chungen/veröffentlicht.

AMTLICHES

https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/veröffentlicht
https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/veröffentlicht
https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/veröffentlicht
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
SCHULBEGINN

Montag, 21. August 2023

Weinholdschule	 Grundschule	 07:30 Uhr
	 Oberschule	 07:30 Uhr

Dittesschule	 Grundschule	 07:30 Uhr

Neuberschule	 Grundschule	 07:30 Uhr

Mylau	 Grundschule	 07:30 Uhr  (2. bis 4. Klasse)
		  08:00 Uhr  (1. Klasse)

Goethe-Gymnasium	Friedensschule	 07:30 Uhr
	 Goetheschule 	 07:30 Uhr
	

AUFNAHME DER SCHULANFÄNGER 
am Samstag, 19. August 2023

Weinholdschule 	 Klasse 1 a	 09:30 Uhr	 Aula Weinholdschule
	 Klasse 1 b	 11:00 Uhr	 Aula Weinholdschule
	 (Abgabe der Ranzen + Zuckertüten für
	 beide Klassen von 08:30 bis 09:00 Uhr)

Dittesschule	 Klasse 1 a	 09:30 Uhr	 Sporthalle 
			   Dittesschule
	 (Abgabe der Ranzen + Zuckertüten in der
	 Sporthalle von 08:00 bis 08:30 Uhr)

	 Klasse 1 b	 11:00 Uhr	 Sporthalle 
			   Dittesschule
	 (Abgabe der Ranzen + Zuckertüten in der
	 Sporthalle von 08:30 bis 09:00 Uhr)
		
Neuberschule	 Klasse 1 a	 09:30 Uhr	 Sporthalle 
			   Neuberschule
	 (Abgabe der Ranzen + Zuckertüten in der
	 Sporthalle von 08:30 bis 09:00 Uhr)

	 Klasse 1 b	 10:30 Uhr	 Sporthalle 
			   Neuberschule
	 (Abgabe der Ranzen + Zuckertüten in der
	 Sporthalle von 08:30 bis 09:00 Uhr)

Grundschule Mylau	Klasse 1	 10:00 Uhr     Aula 
	 Futurum Vogtland Gymnasium Mylau

Stadt Reichenbach im Vogtland

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Stadtrat
Montag, 17. Juli, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Technischer Ausschuss
Montag, 21. August, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 28. August, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Rotschau: Dienstag, 22. August, 19:00 Uhr, Turnhalle Rotschau 
OT Friesen: Donnerstag, 29. August, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Friesen, 
Beratungsraum, Hauptstraße 18a

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem Ter-
min der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter www.
reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Rei-
chenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

REDUZIERUNG DER SAMMELBEHÄLTER 
FÜR ELEKTRO-ALTGERÄTE

(KLEINELEKTRONIKSCHROTT)
IM VOGTLANDKREIS

Wie das Landratsamt Vogtlandkreis mitteilt, muss aufgrund von erhöhten 
Anforderungen an die Transportsicherheit bei der Beförderung gefährli-
cher Güter auf der Straße die Sammlung von Elektro-Altgeräten an den 
zentralen Sammelplätzen im Vogtlandkreis umstrukturiert werden. So 
müssen volle Behälter künftig vor Ort getauscht werden. Die dafür nötige 
größere Stückzahl an Containern und der damit verbundene logistische 
Mehraufwand machen einen Abzug von Depotcontainern für Kleinelektro-
nikschrott notwendig.

In Reichenbach wird der Sammelbehälter Hainstraße 1 
im Ortsteil Rotschau abgezogen.

Wie es in der Mitteilung weiter heißt, sind die Bürgerinnen und Bürger an-
gehalten, alternative Entsorgungsmöglichkeiten für Elektro-Altgeräte zu 
nutzen:

• Abgabe an einem der kommunalen Wertstoffhöfe in Falkenstein, 
   Oelsnitz, Plauen oder Schneidenbach
• Abgabe bei einem Händler. 

Folgende Händler sind verpflichtet kleinere Elektro-Altgeräte (äußere Ab-
messungen < 25 Zentimeter) in haushaltsüblichen Mengen unentgeltlich 
zurückzunehmen, auch ohne Kauf eines neuen Gerätes:

- Händler mit einer Verkaufsfläche für Elektro- und Elektronikgeräte 
   von mindestens 400 m², 
- Vertreiber von Lebensmitteln mit einer Gesamtverkaufsfläche von 
  mindestens 800 m², die auch Elektro- und Elektronikgeräte verkaufen,  
   oder
-  Versandhändler mit Lager- und Versandflächen für Elektro- und 
   Elektronikgeräte von mindestens 400 m².

In der Regel sind fast alle Lebensmittel- oder Elektro-Märkte gesetzlich zur 
Rücknahme von Elektro-Altgeräten verpflichtet.

INFORMIERT
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Weinholdschule-Grundschule:

UNSER SOMMERFEST

Am 16. Juni fand das diesjährige Sommerfest der Weinholdschule Grund-
schule statt.
Nach der Begrüßung der Eltern, Großeltern, des Oberbürgermeisters 
Henry Ruß sowie den Vertretern der Stadt, Michal Krüger und Aline Reus, 
führten die Klassen 1 bis 4 ein buntes Programm mit Liedern und Tänzen 
auf. 
Für das leibliche Wohl war anschließend bestens gesorgt. Die kleinen 
Gäste konnten sich auf einer Hüpfburg, beim Kinderschminken, mit Tor-
wandschießen und an einer großen Malstraße vergnügen. 
Wir hatten ein gelungenes Fest, auch durch die tatkräftige Unterstützung 
vieler Eltern.

Text und Fotos: Schule

TRAKTORPARADE 
AM BERUFSSCHULZENTRUM

Mit dem Traktor zur Berufsschule - letzter Schultag der Landwirte
Das Datum „09. Juni 2023“ wird für 32 Landwirte und 5 Landwirtinnen in 
guter Erinnerung bleiben. Welchen Grund gibt es dafür? Die zukünftigen 
Fachkräfte hatten ihren letzten Tag in der Berufsschule. Diesen Tag nah-
men sie zum Anlass, um ganz deutlich zu zeigen: Wir sind Landwirte - und 

Dittes-Grundschule:

„VORHANG AUF, MANEGE FREI“ 
HIEß ES FÜR DIE KINDER DER 

DITTES-GRUNDSCHULE

Nach vier Jahren war es endlich wieder soweit: Projektzirkus André Sper-
lich gastierte mit seinem Mitmach-Zirkus vom 12. bis zum 17. Juni an der 
Dittes-Grundschule.
Die Spannung und die Vorfreude waren in den letzten Wochen greifbar. Die 
Grundschüler freuten sich riesig darauf, ein Zirkusprogramm selbst ein-
zustudieren und dem Publikum zu zeigen, was man auch außerhalb des 
Unterrichts lernen kann. In den Proben wurden sie unter der fachkundigen 
Anleitung der erfahrenen Trainer des Projektzirkus zu Zauberern, Fakiren, 
Trapezkünstlern und Clowns. Unter den staunenden Augen der Zirkusbe-
sucher durften sie in den Vorstellungen die Zuschauer in eine zauberhafte 
Welt entführen, in der die Kinder ganz erstaunliche Talente und Fähigkei-
ten zeigten. 
Ganz besonderer Dank gilt der Stadt Reichenbach, die durch ihre Unter-
stützung dieses Projekt alle vier Jahre wieder für die Grundschüler möglich 
macht.  

Text und Foto: Schule 

SCHULEN
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das mit Tradition! Denn auch diese beiden Abschlussklassen präsentierten 
mit Stolz die eigenen Traktoren oder die der Ausbildungsunternehmen.
Die Schülerinnen und Schüler sagen selbst, dass sie nicht immer ganz ein-
fach waren. Doch während der Ausbildungszeit entwickelte sich jede Klas-
se zu einer tollen Gruppe, die sich gemeinschaftlich fachlich austauschte 
oder auch immer etwas zu lachen hatte. Auch wenn der Unterricht in der 
Berufsschule manchmal eine Herausforderung darstellte, schätzten die 
zukünftigen Landwirte und Landwirtinnen dennoch den hohen Anteil an 
Praxisbezug. So denken die Landwirte beispielweise noch gern an die Ex-
kursion zur Koberland eG nach Niederalbertsdorf zurück. Dort lernten die 
Schülerinnen und Schüler, eine Kuh richtig zu beurteilen und welche Para-
meter für die weitere Zucht relevant sind.
Viele der angehenden Landwirtinnen und Landwirte werden nun als Fach-
arbeiter in ihrem Ausbildungsunternehmen weiterarbeiten. So freuen sich 
die Familienbetriebe oder Agrargenossenschaften über tatkräftige Unter-
stützung. Und jetzt heißt es für die Auszubildenden, das Erlernte prak-
tisch anzuwenden und zum Beispiel die richtigen Rinder für bessere Zucht 
zusammenzuführen.
Nun steht auch der Endspurt für die Jugendlichen bevor - die praktische 
Abschlussprüfung. In den Bereichen Pflanzenbau, Tierhaltung und Technik 
werden die zukünftigen Fachkräfte im Unternehmen ihr Bestes geben. Da-
für wünschen die Lehrerinnen viel Erfolg und auch für ihren weiteren be-
ruflichen Lebensweg alles Gute. Zum nächsten Tag der offenen Tür am BSZ 
sind die „ehemaligen“ Schülerinnen und Schüler herzlich willkommen.

Tasso Börner
Oberstudiendirektor, Schulleiter

Text und Foto: Schule

Evangelisches Gymnasium Mylau:

NEUES AUS DEM FUTURUM VOGTLAND

Soziales Profil am Gymnasium

In Zusammenarbeit mit dem Seehaus Leipzig e.V.-Protactics, fanden Ende 
Juni mit den Schülern der Klasse 6 und 7 Trainings zur Wahrnehmung eige-
ner Grenzen und der Grenzen Anderer statt. Außerdem ging es um die Sen-
sibilisierung für den eigenen Wert und den Umgang mit herausfordernden 
Gefühlen. Die Schüler setzten sich mit sich selbst auseinander und übten 
z.B. den Umgang mit Wut, Strategien zur Deeskalation von Konflikten, ge-
waltfreie Konfliktlösung und das Setzen von Grenzen. Zudem ging es um die 
Förderung von Empathie und die Stärkung des Gruppenzusammenhaltes. 
Als Grundlage diente u.a. die Stärkung des Selbstwertes und der Selbstwirk-
samkeit, die Förderung der Wahrnehmung des Körpers und der Emotionen. 
Das Projekt wurde von den Schülerinnen und Schülern gut angenommen. 
Und was in der Beschreibung so ernst klingt, hat in der Praxis (siehe Foto) 
auch viel Spaß gemacht. Eine Fortsetzung im folgenden Schuljahr bzw. die 
feste Aufnahme in unser soziales Profil ist geplant.
Zum Vormerken: Am 23. November kommt der Gründer von Protactics, Mi-
chael Stahl, der schon zweimal in Mylau zu Gast war, wieder an die Schule 
und zu einem Abendvortrag auf die Burg Mylau. Wir laden Sie rechtzeitig 
ein.

Text und Foto: Schule

Kinder- & Jugendzentrum Lila Pause

VIVA LA LILA-AUS ALT MACH NEU!

In der Lila Pause vor der Umgestaltung. Das Team während der 48 Stunden. 
Toll, was während der 48 Stunden entstanden ist.

PINNWAND
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Unter diesem Motto nahmen die Jugendlichen am Wochenende vom 
16. Juni, 13.00 Uhr, bis zum 18. Juni, 13.00 Uhr, im Rahmen der 48-Stun-
den-Aktion des Vogtlandkreis-Jugendrings die Umgestaltung des Rei-
chenbacher Kinder- und Jugendzentrum „Lila Pause“ in Angriff.
Innerhalb dieser Zeit haben die jugendlichen Besucher des Clubs den bei-
den Hauptaufenthaltsräumen ein neues Gesicht gegeben.
Die Planung dazu lief bereits seit Februar. Dabei ging es neben der farbli-
chen Umgestaltung auch um die Anpassung an Standards der Bildung für 
nachhaltige Entwicklung (BNE). Die Aufenthaltsräume haben beispiels-
wiese zusätzlich zur neuen Farbe ein neues LED-basiertes Lichtkonzept 
erhalten.  
Gefördert wurde die Aktion mit 2.000 Euro durch die Deutsche Kinder- und 
Jugendstiftung im Programm „Hoch vom Sofa“.
Die Förderung stand jedoch aufgrund der vorläufigen Haushaltsführung 
der Stadt Reichenbach und den damit offenen städtischen Eigenanteil lan-
ge Zeit auf Kippe.
Durch die unkonventionelle und schnelle Hilfe des Lions Club Reichenbach 
konnten letztendlich die nötigen Eigenmittel in Höhe von 500 Euro auf-
gebracht werden, sodass die Renovierung wie geplant starten konnte. An 
dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an die „Lions“ für die 
Unterstützung.  
Am 30. Juni fand für alle Teilnehmer, Akteure und Sponsoren eine kleine 
Dankeschön-Veranstaltung im Jugendzentrum „Lila Pause“ statt.

Fotos (3): Jugendclub

EIN FERIENPROGRAMM ZUM MITMACHEN

Das sind die Höhepunkte:
Neben einem Besuch im Aqua Marien in Marienberg stehen vor allem 
sportliche Wettkämpfe im Mittelpunkt. So soll es einen Tag mit mobilen 
Sportgeräten, wie Volleyball und Badminton, im Park der Generationen 
geben. Auch eine Freibad-Aktion ist wieder geplant. Außerdem stehen in 
den Ferien Grillabende, ein Besuch der Falknerei Herrmann in Plauen und 
eine Übernachtung in der Lila Pause an. 
Ein Highlight wird es gleich zu Beginn der Ferien auf dem Johannisplatz 
geben: Am 14. Juli sind wir mit einem Graffiti-Auto beim Johannisplatzfest 
dabei. 
Auch gesunde Ernäh-
rung wird mit vielen 
Koch- und Backan-
geboten im Sommer 
weiter thematisiert. 
Die genaue Planung 
und alle Termine 
sind in den sozialen 
Netzwerken der Stadt 
veröffentlicht!

Foto: J. Meinel
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TIPPS & TERMINE

Jürgen-Fuchs-Bibliothek
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -

Veranstaltungen

Die Sommerferien-Leseaktion Buchsommer Sachsen läuft noch bis 
zum 22. August in der Bibliothek. Es können sich weiterhin Kinder und 
Jugendliche zwischen 11 und 16 Jahren für diese Aktion anmelden und 
die mit einem speziellen Aufkleber gekennzeichneten Bücher ausleihen. 

Wer es schafft, bis zum Ende der Ferien drei der Titel zu lesen, erhält eine 
Einladung zur Buchsommer-Abschlussparty sowie ein Zertifikat für die 
erfolgreiche Teilnahme am Buchsommer.

„Schöne Ferien, Pauli!“ heißt das Bilderbuch, das zur Vorlesezeit am 
25. Juli um 16:00 Uhr gezeigt wird. Pauli möchte mit seiner Kaninchen-
familie verreisen und zwar sehr weit weg. Alle freuen sich darauf, etwas 
Neues zu erleben. Aber schon beim Packen gibt es Hindernisse, und das 
ist erst der Anfang. Doch Pauli hat immer gute Ideen und so erlebt Familie 
Kaninchen doch noch richtig schöne Ferien!

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek mittwochs geschlossen bleibt, 
allerdings weiterhin für Sie telefonisch erreichbar ist. 
Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Dienstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: geschlossen; 
Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 13:00 Uhr; 
Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Tel. 03765 524-4141

Die perfekte Lektüre für den Sommer und die Urlaubszeit gibt es in der 
Bibliothek. Neben Romanen und Hörbüchern mit traumhaften Hand-
lungsorten finden sich auch aktuelle Reiseführer für viele Urlaubsziele im 
Angebot. Und wer lieber mit leichtem Gepäck reist, der kann sich einen 
Tolino E-Reader in der Bibliothek ausleihen und damit auf die E-Books der 
Onleihe Sächsischer Raum zugreifen.

Foto: Bibliothek 

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau
als regional bedeutsame Einrichtung -

Schule im Museum & Museum in der Schule
Die Neuber-Grundschule feierte (mit zweijähriger Verzögerung) ihr 
40-jähriges Bestehen. In die Festwoche (26. Juni bis 30. Juni) war auch 
das Neuberin-Museum mit eingebunden. Dabei besuchten an drei Tagen 
vier Klassen das Museum, um Spannendes zur gemeinsamen Namenspat-
ronin zu erfahren und eine Theaterpuppe zu basteln. Im Gegenzug kamen 
die Mitarbeiter des Museums für eine Tag in die Schule, um dort in der Aula 
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REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN AUGUST 2023

Änderungen sind möglich! Bitte beachten sie die aktuellen Aushänge und Informationen aller Gemeinden und auf ihren Homepages. 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
www.ev-kirche-reichenbach.de
Gottesdienst So. 		  09:00 Uhr
Festgottesdienst zur 
Wiedereröffnung
der Trinitatiskirche So. 27.08. 	 09:30 Uhr
Dachstuhlbesichtigung am 22.08.2023 
Uhrzeit im Pfarramt erfragen 03765 78380
nach den Schulferien wieder:
Christenlehre 1.-3.Kl. Mi.		  15:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Mi.		  16:45 Uhr
Konfirmandenunterricht 	
Mo. 14-tägig		  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Do.		  18:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 14.08.		 19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 21.08. bei Prager	 19:30 Uhr
Gesprächskreis Schneidenbach
Mi. 09.08.		  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 16.08.	 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 10.08.		  14:30 Uhr
Spatzenchor 4.-6. Jahre Mi.	 15:00 Uhr
Kurrende Mi. 		  15:45 Uhr
Neue Kantorei Mi.		  19:30 Uhr
Vocalkreis Do.		  20:00 Uhr
Posaunenchor Do.		  18:45 Uhr
Sound of Joy Fr.		  18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.		  19:30 Uhr
Andacht Seniorenresidenz 
Bahnhofstraße
Fr. 18.08.		  10:00 Uhr
Andacht Kursana 	 24.08.	 10:00 Uhr
Andacht im Wohnheim 
ADL Netzschkau  
am 	24.08.		  11:00 Uhr
Gottesdienst Alloheim Sa. 25.08.	 10:00 Uhr
Fahrradtour und Gemeindefest 
am Mühlteich
Treff 19.08. um 11 Uhr 
Untere Dunkelgasse
Bläsergottesdienst auf der  Waldbühne 
„Park der Generationen“ 20.08.	 10:00 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach 
03765 12387  www.emk-reichenbach.de
Gottesdienst + Kindergodi 
So.				    09:30 Uhr
Gottesdienst mit Kirche 
Kunterbunt und Gemeindefest 
für Schulanfänger und alle, die 
etwas Neues beginnen So. 27.08.	 10:00 Uhr
Seniorenkreis in Herlasgrün 09.08.	 14:30 Uhr
Treff 14 Uhr an der Immanuelkirche 
in Reichenbach

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So. 		  10:00 Uhr
Gemeindegebet Mi.		  19:30 Uhr
Jugend Fr.		  19:00 Uhr
Royal Rangers Fr.		  16:30 Uhr
Hauskreise Montag, 
Mittwoch, Freitag
Bibelaustausch Do. 03.08.		 19:00 Uhr
Gottesdienst in den Pflegeheimen
Do. 17.08.              		  10:00 Uhr 

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
06., 27.08.
Wort-Gottes-Feier So. 13.08.	 09:30 Uhr
Heilige Messe zur Kirchweih
So. 20.08.		  10:00 Uhr
Werktagsgottesdienst Fr.		  08:30 Uhr

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst 13. & 28.08.		  09:30 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach
Kirchgasse 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 13. & 27.08.	 10:00 Uhr
zeitgleich Kindergottesdienst
OASE Gottesdienst So. 06.08.	 10:00 Uhr
Bezirksgottesdienst So. 20.08.	 10:00 Uhr
Lego-Baustelle Sa. 12.08.		  09:30 Uhr
Bibelkreis Mo. 07. & 21.08.		 19:30 Uhr
Bibelstunde Mo. 28.08.		  15:00 Uhr
Bibelstunde Mi.  außer 09.08.	 19:30 Uhr
Gebet für Reichenbach jeden Do.	 19:00 Uhr
Jugendstunde Fr.		  18:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Mylau Am Gemeinschaftshaus 3, 08499 Mylau
Gemeinschaftsstunde So.	19:30 Uhr
06., 13. & 27.08.
Bibelstunde Di. 15.08.		  19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 08.08.		  18:00 Uhr
Gebetsstunde Di. 22.08.		  19:30 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So.06. & 20.08.	 10:30 Uhr
Offene Kirche So. 13.08.		  10:30 Uhr
Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn
im Mylauer Freibad So. 27.8.	 10:30 Uhr
Ab 31.08. wieder
Christenlehre 1.-3.Kl. Do.		  16:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Do.		  15:00 Uhr
Konfirmandenunterricht Mo.	 16:30 Uhr
Junge Gemeinde Mi.		  18:30 Uhr
Ab September wieder
BIBELZEIT-Gesprächskreis Fr.	 20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do.	 19:30 Uhr
Töpferkreis Do. 		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittage
Mylau Gemeindesaal Do. 03.08.	 14:30 Uhr
Friesen Bürgerhaus Mo. 07.08.	 14:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
So.				    09:45 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl	
Gebetstreffen Fr. Datum erfragen	 18:00 Uhr
Lobpreisabend Fr. 		  18:00 Uhr

Weitere Gottesdienstorte
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 	 10.08.	 10:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 	 09.08.	 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 	 10.08.	 10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do. 	 10:00 Uhr

37. Reichenbacher Orgelsommer
Sonntag 06.08. 17:00 Uhr 

Stadtkirche Mylau
Chor- und Orchesterkonzert

Chor und Orchester der Sächsischen Chor und 
Instrumentalwoche Leitung: Prof. Georg Christoph 

Sandmann, Katharina Reibiger

Montag, 14.08. 19.30 Uhr Stadtkirche Mylau
Konzert für Trompete und Orgel                                            
”Musik ist der beste Trost” (Luther)    

Es erklingen Werke von A. Vivaldi, T. Albinoni, P. 
Baldassare, J. S. Bach

Joachim Karl Schäfer (Dresden) | Trompete
KMD Prof. Matthias Eisenberg (Bautzen) | Orgel

Montag, 28.08. 19.30 Uhr Trinitatiskirche 
Reichenbach

Konzert für Saxophon und Orgel        
Simon Voigtländer (Zwickau) | Orgel

Bernhard Knobloch (Zwickau) | Saxophon, 
Klarinette

Montag, 11.09. 19.30 Uhr Stadtkirche Mylau
Orgelkonzert B-A-C-H

Werke von J. S. Bach, Fr. Liszt, F. Mendelssohn-
Bartholdy, R. Schumann
Andreas Kamprad | Orgel
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klassenübergreifend die Neuberin-Erzählung „Die Prinzipalin“ von Char-
lotte Lange mit erläuternden Erklärungen vorzutragen und im Anschluss 
mit mehreren Klassen zu basteln.

Neue Sonderausstellung „Lessing im Portrait“
Friederike Caroline Neuber förderte junge Bühnendichter, u.a. den bedeu-
tendsten des 18. Jahrhunderts: Gotthold Ephraim Lessing (1729-1781). 
Als Dramatiker wird er bis heute ununterbrochen aufgeführt. Lessing-Bild-
nisse jedoch wurden kunstgeschichtlich bislang nur selten betrachtet. Ge-
nau dazu soll diese Ausstellung einen Beitrag leisten. In Zusammenarbeit 
mit dem Lessingmuseum Kamenz und der Arbeitsstelle für Lessingrezep-
tion zeigt das Neuberin-Museum vom 14. Juli bis zum 10. September eine 
aussagekräftige Anzahl von zeitgenössischen Lessing-Porträts, von denen 
einige der Öffentlichkeit bisher kaum bekannt waren.

Sonderveranstaltung 
Autorenlesung „Von Ungeheuern, Fabeltieren und mythischen Wesen“
Freitag, 11. August, 19:00 Uhr: 
Es wird fantasievoll im Neuberin-Museum. Am Freitagabend lesen ver-
schiedene Autoren fantastische, humorvolle und romantische Geschich-
ten. Es geht um das Entdecken anderer Welten, um Geheimnisse und 
Wunder. Sprechende Tiere helfen bei Aufgaben, Ungeheuer werden be-
zwungen, mystische Gestalten treten in Erscheinung oder Schätze werden 
gerettet. Lassen Sie sich verzaubern und tauchen Sie ein in neue und be-
kannte Welten.
Wegen begrenzter Platzkapazitäten bitten wir um Vorbestellung der Ein-
trittskarten. 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 10:00 bis 16:00 Uhr und Sonntag 13:00 
bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. Voranmeldungen im Museum unter 
Tel. 03765 21131 oder per E-Mail: neuberin@reichenbach-vogtland.de.

Foto: Museum

Fo
rt

se
tz

un
g 

vo
n 

Se
it

e 
17

 –
 T

ip
ps

 +
 Te

rm
in

e Museum Burg Mylau
Uganda, Kenia, Simbabwe, Namibia 
und das Vogtland

Am 16. Juni fand der zweite BurgKultur-
Sommer mit „A taste of Africa“ einen grandiosen Abschluss. Die Veranstal-
tung war eine Kooperation zwischen dem futurum vogtland e.V. und der 
‚Wissen statt Waffen‘ Kriegskinderstiftung. Das Ziel des Abends war es, die 
Lebensfreude der Menschen aus Ost- und Südafrika im Vogtland erfahrbar 
zu machen. Und was bietet sich da besser an als die universelle Sprache der 
Musik, authentische Gerichte und bewegende Fotografien, die über Län-
der- und Sprachgrenzen hinweg verstanden werden. 

So waren am Freitagabend in den 
altehrwürdigen Mauern von Burg Mylau 
traditionelle Trommeln einer Sawa Sawa 
Band zu hören und der Duft von Gerich-
ten aus Kenia und Simbabwe verzauber-
te die Nasen der Besucher. Die Bilder 
von Chris Gonz, in der Foto-Ausstellung 
„Uganda-Blicke aus der verborgenen 
Seele Afrikas“ spiegelten zwischen 
Alltagsszene und Porträt das Leben in 
einem der am schnellsten wachsenden 
Ländern der Welt wider. Sie zeigen die 
Schönheit und Würde der vergessenen 
Kinder und Frauen, ihre Stärke, ihren 
Stolz und ihren Glauben. Ein noch ein-
drucksvolleres Bild von der Lebensrea-
lität in Uganda zeichnete der Vortrag von Sandra Rosenkranz von der „Wis-
sen statt Waffen Kriegskinderstiftung“, denn ihr zur Seite stand die aus 
Uganda stammende Sandra Namumbya. Sie und weitere Gäste aus Kenia, 
Simbabwe und Namibia genossen gemeinsam mit den lokalen Besuche-
rinnen und Besuchern einen wunderbaren Abend, der viele Möglichkeiten 
zum persönlichen Austausch bot.

Text und Fotos: Burg
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Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch 
den Vogtlandkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau –

18. Juli, 09:30 Uhr: Friederikes Ferien Film: 
Coco-Lebendiger als das Leben
25. Juli, 09:30 Uhr: Friederikes Ferien Film: Der Lorax
01. August, 09:30 Uhr: Friederikes Ferien Film: 
Baymax-Riesiges Robowabohu
08. August, 09:30 Uhr: Friederikes Ferien Film: Soul
15. August, 09:30 Uhr: Friederikes Ferien Film: Alles steht Kopf

Öffnungszeiten Tourist-Information: 
Di/Do: 10:00 bis 12:30 und 14:00 bis 17:00 Uhr, 
Mi: 10:00 bis 12:30 Uhr, Mo, Fr und Sa geschlossen.

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
12. August, 20:30 Uhr, Reichenbach, Park der Generationen
ABBA Tribute in Symphony: Die größten ABBA-Hits mit Revivalband und 
Sinfonieorchester; Hits wie „Waterloo“, „Mamma Mia“, „Super Trouper“, 
„Fernando“, „Dancing Queen“, „Take a chance on me“, „The winner takes 
it all“ u.v.m.
Swede Sensation - The ABBA Tribute Show: 
Saskia Tanfal (Agnetha), Sebastian Gurgel (Björn), Mike Rubin (Benny), 
Sara Mosquera (Anni-Frid); Andreas Pabst/Dirigent
Tickets: Kultur-Info 03765 3259240, Eventim

23. August, 19:30 Uhr, Auerbach, St. Laurentiuskirche
Abschlusskonzert des Sommerkurses Orchesterdirigieren

26. August, 20:00 Uhr, Chemnitz, Theaterplatz
Classics unter Sternen: Die Film-Edition: Jasmin Graf, Lewin Blümel, Voc 
A Bella/Popgesang, Singakademie Chemnitz; GMD Stefan Fraas/Dirigent 
& Moderation

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen
Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellung „Lessing im Porträt“; zu sehen bis 10. September

Reichenbach, Neuberinhaus, Foyer, Weinholdstraße 7
Ausstellung: Katja & Chris Blechschmidt: „Was ist, ist“, Gemälde - Grafiken 
- Plastiken, Eine Ausstellung der Kunsthalle Vogtland; zu sehen bis 30. Juli

Greiz, Sommerpalais	
Ausstellung: „Joshua Reynolds und das Bild des englischen Adels“, 
Zum 300. Geburtstag des Künstlers; zu sehen bis zum 03. September

Greiz, Museum Unteres Schloss, Burgplatz	
Ausstellung: „Bier aus Greiz: 150 Jahre Vereinsbrauerei“; 
zu sehen bis 30. September

14. Juli, 14:00 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, Johannisplatz/Kirchgasse
Straßenfest mit verschiedenen Veranstaltern

15. Juli: 10:00 Uhr, Treffpunkt: Bahnhof Reichenbach, 
vor dem Bahnhofsgebäude
Geführte Wanderung vom Bahnhof Reichenbach zur Göltzschtalbrücke 

JANIS 
JOPLIN

Du bist alles was du hast

3.9.23
17.00 Uhr

JETZT TICKETS SICHERN!

Kultur-Information 
Markt 5, 08468 Reichenbach

Di & Do // 10–12.30 & 14–17 Uhr  
Mi // 10–12.30 Uhr

 03765/3259240
neuberinhaus.de

VERANSTALTUNGEN & ANGEBOTE
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u. a. mit
Lewin Blümel

Fr, 25.08.23, 1930, Hohenleuben, Burgruine Reichenfels
ticketshop-thueringen.de 0361-2275227

BURG CLASSICS
Die Open-Air-Musiknacht mit Highlights aus Klassik, Film, Rock & Pop

ABBA Tribute in SYMPHONY
Die größten ABBA-Hits mit Revivalband & Sinfonieorchester

Sa, 12.08.23, 2030, Reichenbach, Park der Generationen
Tickets: Kultur-Info Markt 5 03765-3259240, Eventim

mit Abo
schon
ab 17 €

1. SINFONIEKONZERT
• Brahms Violinkonzert D-Dur • Bartók Konzert für Orchester 

Ioana Cristina Goicea Violine • Dorian Keilhack Dirigent
Mi, 20.09.23, 1930, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-3259240

Fr, 22.09.23, 1930, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880, Eventim
Konzerteinführung ab 18.45 Uhr • alle Termine der Reihen im Netz

Konzerttermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de

12:00 Uhr, Treffpunkt am Infopunkt der Göltzschtalbrücke P 1
Führung zur Baugeschichte der Göltzschtalbrücke 

13. August, 11:00 Uhr, Greiz, Mausoleum, Waldhaus bei Greiz
Die Fürstliche Ruhestätte: 140 Jahre Mausoleum in Waldhaus 
(Eintritt frei, Spende erbeten) 

20. August, 17:00 Uhr, Greiz, Trinitatiskirche, Greiz-Reinsdorf
Mozart-Serenade, ausgeführt von der Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach und Solist Filippo Lombardi (Trompete); 
Dirigentin: Hyeju Jung

27. August, Reichenbach, OT Mylau, Freibad
Gottesdienst zum Schulanfang, im Anschluss Musikalischer Frühschoppen

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, 
jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen 
Beratungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder 
Rechtsanwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und 
Beratungshilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen 
schriftlichen Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Verbraucherzentrale Sachsen: Rathaus, Zimmer 023
Jeden dritten Mittwoch im Monat in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 bis 16:00 Uhr.
Termine 2023: 19.07., 16.08., 20.09., 18.10., 15.11. und am 20.12. 

Blutspendetermine: 
Donnerstag, 27. Juli, 14:00 bis 19:30 Uhr, Reichenbach, McDonald‘s, 
Rosa-Luxemburg-Straße 56 W
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Freitag, 28. Juli, 15:00 bis 18:30 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
Dienstag, 01. August, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Weinhold-Schule, Weinholdstraße 14
Montag, 07. August, 14:30 bis 18:30 Uhr, Neumark, Oberschule, 
Wilhelm-Pieck-Straße 2
Freitag, 11. August, 14:00 bis 17:30 Uhr, Rebesgrün, 
Göltzschtalwerkstätten, Alte Falkensteiner Straße 2-4
Montag, 14. August, 15:30 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, Oberschule, 
Schulstraße 3
Donnerstag, 17. August, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Rathaus, 
Markt 1
Montag, 28. August, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, 
Hauptstraße 1
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30 Uhr, 
Telefon: 0375 276926220, Glück-Auf-Center,
 Äußere-Schneeberger-Straße 100, 08056 Zwickau
Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und 
Spendern im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

Bienenhaus, Park der Generationen, Fabrikgarten Schreiterer, 
Eingang über die Wiesenstraße
Jeden Samstag, von 13:00 bis 15:00 Uhr geöffnet

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Geöffnet jeden Samstag und Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr, 
Gruppenführungen auf Voranmeldung bei Bergwerksdirektor Werner 
Albert, Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538, Eintritt: 5 Euro 
Erwachsene, Kinder ab 6 Jahren: 2,50 Euro

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: Wiesenstraße 62, 
Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur, unmittelbar am Park der Generationen gelegen, ist jeden 
zweiten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.

mailto:Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de
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Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.:
Wanderplan 
Sonntag, 16. Juli, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Triebelwanderung; 7 km geführt, 12, 18 km
Mittwoch, 26. Juli, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Um die Talsperre Muldenberg; 8 km
Donnerstag, 03. August, Treffpunkt Reichenbach, Bahnhof: 
Kürbitz, auf dem Lindwurmpfad; 6 km
Mittwoch, 09. August, Treffpunkt Reichenbach, „Pfennigpfeiffer“: 
Mohrlehrpfad Hammerbrücke; 8 km
Mittwoch, 16. August, Treffpunkt Parkplatz Friesen: 
Posterstein Holzmichelweg, 7 km
Mittwoch, 23. August, Treffpunkt Bahnhof Reichenbach: 
Vereinsausfahrt nach Oberwiesenthal
Freitag, 25. August, Treffpunkt Netzschkau, Rathenaustraße: 
Limbach-Kuhberg; 6 km

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle „Das Boot“: 
Albertistraße 46, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 5259971, E-Mail: pskb@
drk-reichenbach.de, Ansprechpartnerin: Kathrin Krause, Öffnungszeiten: 
Mo: 09:00 bis 14:00 Uhr, Di: 09:00 bis 16:00 Uhr, Mi: 09:00 bis 18:00 Uhr, 
Do: 09:00 bis 14:00 Uhr und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: 
„Angst und Depression“
Jeden zweiten Dienstag im Monat: 10:00 bis 12:00 Uhr: 
Gemeinsames Kochen
Wöchentliche Angebote: täglich je nach Öffnungszeiten und Wetter 
„Offener Garten“
Montag: 09:00 bis 10:30 Uhr Gesprächskreis, 11:00 bis 13:00 Uhr 
Kreativarbeit
Dienstag: 11:00 bis 12:00 Uhr Musik gegen Depressionen, 
12:00 bis 13:30 Uhr Gemeinsames Mittagessen, 14:00 bis 16:00 Uhr 
Bunter Nachmittag
Mittwoch: 10:30 bis 11:30 Uhr Sportgruppe, 12:00 bis 14:00 Uhr Austausch 

bei Kaffee und Kuchen, 16:00 bis 18:00 Uhr Gedächtnistraining/ 
Spielenachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 13:00 Uhr Brunch
Samstag und Sonntag: Gruppenangebot nach Absprache

Selbsthilfegruppe „Die Perle“ für Angehörige von suchtkranken 
Menschen:
Jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr im 
DRK Kreisverband Vogtland Reichenbach e.V.
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Kontakt für Erstteilnahme 
Tel. 03765 32 590 30 oder Petra Pauli, 0170 8968118

SHG Angehörige und Betreuende von Menschen mit Demenz 
Jeden vierten Mittwoch im Monat 16:00 Uhr in der „Begegnungsstätte 
der Sparkassen Stiftung Vogtland“ am Nordhorner Platz 3
26. Juli, 15:00 Uhr: Fragestunde zum Thema Demenz; Antrag auf 
Feststellung einer Behinderung mit Frau B. Kummer, FÄ für Psychiatrie 
und Neurologie i.R. 
Bei diesem Treffen geht es inhaltlich um den Weg von der Antragstellung 
eines Schwerbehindertenausweises, über Voraussetzungen, Grad der 
Behinderung, welche Merkzeichen unter welchen Voraussetzungen ver-
geben werden, welche Sonderrechte mit denen verschiedene Nachteile 
ausgeglichen werden können in Anspruch genommen werden können und 
auf was unbedingt geachtet werden sollte. Als Gesprächspartner steht 
eine Mitarbeiterin bzw. ein Mitarbeiter vom Sozialamt des Vogtland-
kreises, Sachgebiet Schwerbehindertenrecht/Landesblindengeld, Rede 
und Antwort.   
Interessenten sind herzlich eingeladen.
Um besser planen zu können wird um vorherige Anmeldung gebeten, 
Tel. 03765 14455 (Barbara Vogl), Sprachbox ist geschalten.

Volkssolidarität Reichenbach e.V.:
Solbrigstraße 16, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 6118-0
Jeden Dienstag, 13:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: 
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen
Jeden Mittwoch, 09:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: 
Seniorengymnastik im Betreuten Wohnen
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Veranstaltungen: 12. Juli, 14:00 Uhr, OT Rotschau, Clubraum Turnhalle: 
OG Rotschau mit Heike Teubner, Verbraucherberatung Auerbach

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach e.V.:
Im Juli und August finden aufgrund der Sommerpause keine 
Veranstaltungen statt.

Hospizverein Vogtland e.V.:
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1; Information, 
Auskunft und Kontakt untern Tel. 0174 7125976
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de
Trauer Café Reichenbach, jeden ersten Montag im Monat: 07. August & 
04. September von 15:00 bis 17:00 Uhr; Einzelgespräche sind möglich
Treffen von Betroffenen, Angehörigen nach Suizid, einmal im Monat, 
Einzelgespräche sind möglich, bitte telefonische Anmeldung
„Letzte Hilfe Kurs“ Am Ende wissen wie es geht.
Beginn am 01. November, 16:30 Uhr 
Der Kurs besteht aus vier Modulen:
1. Sterben als Teil des Lebens
2. Vorsorge treffen
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen
Alle Themen werden an einem Tag besprochen werden und finden in den 
Räumen der VHS Reichenbach statt. Wenn Sie sich für den Kurs interessie-
ren, können Sie sich unter www.vhs-vogtland.de anmelden, die Kursnum-
mer lautet JM3003. Der Kurs kostet 12,50 Euro.

Traditionsverein Rollbockbahn e.V., Am Bahndamm 10, 08468 Heinsdor-
fergrund, OT Oberheinsdorf:
Der Lokschuppen des Traditionsverein Rollbockbahn e.V. hat am 16. Juli 
von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Außerhalb der Öffnungszeiten ist der Besuch von Gruppen möglich. An-
fragen über E-Mail  an info@rollbocklok.de oder telefonisch bei Heiko 
Härtel, Tel. 0163 7761150, oder Karl-Heinz Meyer, Tel. 03765 62503.

Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.:
Wasser- und Bodenanalysen: Am Donnerstag, 20. Juli, von 13:30 bis 
14:30 Uhr in Reichenbach, Rathaus, Markt 1:
Untersuchung von Wasser- und Bodenproben
 
Bürgerfragestunde der Bürgerinitiative BITex:
Die nächste Bürgerfragestunde findet am 25. Juli von 17:30 bis 18:00 Uhr 
in der Waltersdorferstraße 2, im OT Friesen statt.
 

VEREINE
Telefonseelsorge Vogtland:

DIE TELEFONSEELSORGE VOGTLAND 
SUCHT DRINGEND VERSTÄRKUNG
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starte durch als

#thermonaut
Mit einer Ausbildung oder einem Studium bei thermofi n®

begibst du dich auf eine Reise in eine spannende Zukun�t.

www.werde-thermonaut.de

Industriemechaniker/in
Elektroniker/in für Betriebstechnik
Mechatroniker/in für Kältetechnik
Industriekaufmann/frau
Technische/r Produktdesigner/in
Fachkra�t für Metalltechnik
Industrieelektriker/in

Maschinenbau
Versorgungs- und Umwelttechnik

Industrielle Produktion
Technische Informatik
Wirtscha�tsinformatik

Betriebswirtscha�t

Ausbildungsstellen:Duale Studiengänge:

starte durch als

#####thermonautthermonautthermonautthermonautthermonautthermonaut
Mit einer Ausbildung oder einem Studium bei thermofi n
begibst du dich auf eine Reise in eine spannende Zukun�t.

Versorgungs- und Umwelttechnik
Industrielle Produktion

Duale Studiengänge:

Ein Ehrenamt mit Herz und Verstand.

Wir suchen ab sofort

MitarbeiterInnen

am TELEFON und ONLINE!

http://www.hospizverein-vogtland.de
mailto:info@hospizverein-vogtland.de
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Die TelefonSeelsorge Vogtland ist bereits seit 28 Jahren rund um die Uhr 
erreichbar, damit Menschen in schwierigen Situationen schnell ein Kri-
sengespräch führen können. Besonders in der Nacht sowie an Sonn- und 
Feiertagen, wenn keine andere Einrichtung erreichbar ist, bieten wir ein 
offenes Ohr am Telefon und beraten auch Menschen im Chat.
Sie wollen für Andere da sein, zuhören und trösten? Sie haben Einfüh-
lungsvermögen und möchten Ihre Kompetenzen erweitern? Dann würden 
wir Sie gerne kennenlernen und bei unserem nächsten Ausbildungskurs 
begrüßen!

Informieren Sie sich unter: telefonseelsorge-sws.de
Kontakt: t.waldmann@diakonieberatung-vogtland.de
Handy: 0176 12613060
Das Team der TelefonSeelsorge Vogtland freut sich auf Sie!

TSV Vorwärts Mylau, 
Abteilung Eisschnelllauf:

NEUES VON DEN KUFENFLITZERN

Für den sächsischen Eisschnelllauf-Nachwuchs der Altersklassen 12 bis 17 
stand vor wenigen Tagen die Athletiküberprüfung in Chemnitz an. Neben 
Sprung, Sprint- und Ausdauerläufen waren von den Sportlern völlig Eis-
schnelllauf-untypische Übungen, wie Slack-Ski, Hindernissparcour oder 
Rumpftiefbeugen, zu absolvieren. Doch die Mylauer zeigten, dass sie auch 
diesen Herausforderungen gewachsen sind. 
Sieben Sportler schickte der TSV Mylau ins Rennen und alle schafften auf 
Anhieb die geforderten Athletiknormen für die Einstufung in den sächsi-
schen Kaderkreis. Cheftrainer Reiner Roth zeigte sich deshalb hochzufrie-
den mit den Leistungen von Carl Leonhard Fiebig, Christian Böhm (beide 
AK 13) Richard Ketzel, Lena Mothes, Johanna Brückner und July Seifert 
(alle AK 14) sowie Leon Menard (AK 15). Besonders gut in Szene konn-
te sich Richard Ketzel setzen. Mit 7,94 sek. über 60m sowie 10.34,00 Min. 
über 3000m ließ er jeweils dem Rest des Teilnehmerfeldes nicht den Hauch 
einer Chance. 

Bereits eine Woche vorher wurden mit Lea Martin, Leon Menard, Richard 
Ketzel, July Seifert, Lena Mothes und Johanna Brückner (auf dem Foto von 
links) sechs Mylauer Eisschnellläufer bei einer festlichen Berufungsveran-
staltung bei Goldbeck Ost GmbH in Treuen in das „Team Vogtland 2023“ 
aufgenommen. Die Auszeichnung wurde u.a. von Landrat Thomas Hennig 
(Bildmitte) vorgenommen, der auch gleichzeitig Vorsitzender des Förder-
vereins Sporthilfe Vogtland ist.

Wir laden alle sportbegeisterten Kinder ab fünf Jahren ein, uns kennenzuler-
nen und mit uns zu trainieren. 
Das Training findet immer Dienstag und Donnerstag ab 16:30 Uhr an der 
Rollbahn in Mylau, oberhalb des Freibades Mylau statt. 
Kontakt gern über facebook, Instagram oder telefonisch unter 
015901197092.
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TSV Vorwärts Mylau, Abteilung Judo:

„MYLAUER JUDOKAS“ HOLEN 
GOLD, SILBER & BRONZE

Zur 29. Lipsiade U11 in Leipzig, die am 17. Juni ausgetragen wurde, fanden 
sich 21 Judovereine mit 246 Wettkämpfern aus der gesamten Region ein. 
Auch die Judokas vom TSV Vorwärts Mylau konnten sich höchst zufrieden 
mit viermal Edelmetall auf den Heimweg machen. 
Den 1. Platz belegte Jesper Siebert, den 2. Platz belegten Mia Kölbel & Ali-
na Sirchenko. Den 3. Platz belegte Luca Persig. 
Adam Maximilian, Damien Köhler, Vanessa Röhler & Niko Sirchenko ver-
fehlten nur knapp auf Grund der starken Besetzung den Sprung auf das 
Siegerpodest. Herzlichen Glückwunsch!

„MYLAUER JUDOKAS“ 
HOLEN BRONZE BEI DEN 
LANDESJUGENDSPIELEN

Zu den Landesjugendspielen der U13 am 01. Juli in Dresden fanden sich 16 
Judovereine mit 289 Wettkämpfern aus der gesamten Region ein. Darunter 
auch die Judokas vom TSV „Vorwärts“ Mylau, die mit fünf Judokas am Start 
waren. 
Jesper Siebert und Penelope Lemke konnten sich wiederholt Edelmetall 
sichern und holten sich beide die Bronzemedaille auf dem 3. Platz. 
Domenik Knüpfer, Damien Köhler und Denny Michalek verfehlten nur 
knapp den Sprung auf das Siegerpodest.
Herzlichen Glückwunsch!

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Autohaus Zeidler GmbH
Reichenbacher Str. 39, 08499 Mylau
T 0376539300
info.mylau@autohaus-zeidler.de, http://zeidler.skoda-auto.de

Kilometer  
voller Fahrspaß

Jetzt bis zu 1.540,– € Preisvorteil1 sichern
Gönnen Sie sich jetzt ein Upgrade für noch mehr Fahrspaß mit dem Skoda Kamiq, Scala  
oder Fabia! Wie das geht? Ganz einfach: Sie entscheiden sich z. B. für einen Kamiq mit 1,5-l- 
Motor – und profitieren von bis zu 1.540,– € Preisvorteil und mehr Komfort im Vergleich zur 
Basisausstattung. Perfekt für alle, die ihre Kilometer gern mit etwas mehr Power erleben.

Škoda Kamiq 1,5 l TSI 110 kW (150 PS) (Benzin) Kraftstoffverbrauch l/100 km, kombiniert: 
6,7–5,3; Kurzstrecke: 8,3–7,3; Stadtrand: 6,5–5,2; Landstraße: 5,9–4,6; Autobahn: 7,0–5,2. 
CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 151–121. Effizienzklasse E–B (WLTP-Werte).2
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Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 18.07., 22.07., 06.08., 18.08.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800
Notdienst am: 10.08., 23.08.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, 
Tel. 03745 744390 
Notdienst am: 14.07., 27.07.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
Tel. 037468 3315
Notdienst am: 28.07., 31.08.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, 
Tel. 03744 82830
Notdienst am: 16.07., 19.07., 21.07., 15.08.
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
Notdienst am: 16.07., 01.08., 28.08.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, 
Tel. 037606 8414
Notdienst am: 21.08., 25.08., 26.08.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, 
Tel. 037606 2345  
Notdienst am: kein Notdienst im Veröffentlichungszeitraum
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, 
Tel. 03765 12121       
Notdienst am: 30.07., 02.08., 29.08.

Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, 
Tel. 03745 73010
Notdienst am: 15.07., 11.08.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, 
Tel. 03744 224433
Notdienst am: 20.07., 23.07., 16.08.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, 
Tel. 03765 13224
Notdienst am: 03.08., 13.08., 30.08.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, 
Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 04.08., 06.08., 24.08.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, 
Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 23.07., 05.08.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, 
Tel. 03765 34020                
Notdienst am: 29.07., 08.08.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, 
Tel. 037465 2277
Notdienst am: 27.08.
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, 
Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 17.07., 19.08.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, 
Tel. 03745 6230
Notdienst am: 13.07., 09.08., 17.08.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, 
Tel. 03745 6007
Notdienst am: 12.08.
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, 
Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 24.07., 13.08.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, 
Tel. 03744 34871
Notdienst am: 25.07., 30.07., 31.07.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, 
Tel. 03744 36930
Notdienst am: 02.06., 04.06., 29.06.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9,
 Tel. 03765 34615     
Notdienst am: 07.08., 20.08.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen. 

Apothekenbereitschaft im Juli & August
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 18.08.2023
Anzeigenschluss ist der 02.08.2023

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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WOHNUNGSBAU
GESELLSCHAFT
REICHENBACH

SCHÖNE, SANIERTE 2-RAUM-WOHNUNG 
Frisch saniert im Wasserturmgebiet

Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 · (03765) 55 33-0 www.woba-reichenbach.de

WOHNUNGSBAU
GESELLSCHAFT
REICHENBACH

Otto-Lilienthal-Str. 12,
Reichenbach im Vogtland

Etage EG

Fläche ca. 48,68 m²

Kaltmiete 300,00 EUR

Nebenkosten 99,00 EUR

Gesamtmiete 399,00 EUR

Tageslichtbad

Flachdusche mit Echtglastüren

Handtuchheizkörper

moderne Vinylplanken

abgesenkter Balkonaustritt

inkl. Bodenkammer und Keller

Ausstattung

Kaution: 300,00 EUR · Energieausweis: verbrauchsorientiert 92,90 kWh/m² a · Warmwasser ü. Heizung · Energieträger Erdgas · BJ 1970

sofortbezugs-fertig

Wohnen

Flur

Balkon

Bad Küche

Schlafen


	_Hlk138949014
	_Hlk84854441
	_Hlk139274340
	_Hlk99377522
	_Hlk97559920
	_Hlk94625631
	_Hlk82010285
	_Hlk105509742
	_Hlk129617232
	_Hlk94874838

